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CURLING
Spielleiter Schneider gewinnt das eigene Turnier. 
Das erste Curlingturnier der Saison in Schaffhau-
sen ist jeweils den einheimischen Curlerinnen und 
Curlern vorbehalten. Es konnte mit einem vollen 
Tableau zu 16 Teams ausgetragen werden. Der
Spielleiter war gleichzeitig auch Skip des besten 
Teams: Martin Schneider spielte in wechselnder 
Zusammensetzung mit seinen Söhnen Patrick und 
Rafael, seiner Frau Irene sowie Evelyne Kuster und 
Daniel Rieser. Im Finalspiel trafen sie auf die Vor-
jahressieger mit Skip Heinz Weber, die eine gran-
diose Vorrunde spielten und ohne Punktverlust das 
Finale erreichten. Im Finalspiel brachte ein Fünfer-
haus bereits im ersten End die Vorentscheidung –
diesen Vorsprung gab das Schneider-Team nicht 
mehr aus der Hand. Den dritten Rang erreichte das 
überraschend starke Team von Lukas Tresch. Es 
verzeichnete nur eine Niederlage gegen das Junio-
rinnen-Team. Vor allem die Siege gegen die A-Liga-
Teams von Stocker und Oechslin imponierten. In 
der Finalrunde konnten in den Ends vier bis sieben 
immer Steine geschrieben werden, wodurch ein 
komfortabler 12:5-Sieg resultierte. Die Juniorinnen 
mit Skip Anja von Arx ihrerseits erreichten Rang 4 
durch einen Sieg in der Finalrunde gegen Jürg  
Vetterli. In diesem Spiel brachte ein Viererhaus im 
vierten End den entscheidenden Vorsprung. Die 
Juniorinnen vergaben eine noch bessere Platzie-
rung durch eine Niederlage gegen das Team von 
Hans Oechslin. Beim letzten Spiel der Finalrunde 
trennten sich die Teams von Michael Stäuble und 
Martin Hottinger unentschieden. Allgemein waren
sehr viele enge Partien und auch einige Unentschie-
den zu verzeichnen – eine spannende Saison in der 
Curlinghalle Schaffhausen kündet sich an. (M.H.)

Resultate der Finalspiele: Schneider - Weber 10:4, Tresch - 
Oechslin 12:5, Von Arx - Vetterli 11:6, Stäuble - Hottinger 7:7.

Schlussrangliste: 1. Team Schneider (Skip Martin Schneider, 
Patrick Schneider, Daniel Rieser, Evelyne Kuster, Irene Schnei-
der, Rafael Schneider) 9 Punkte / 20 Ends / 36 Steine, 2. Team 
Weber (Skip Heinz Weber, Ralph, Eric und Ronya Suter)
8/26/44, 3. Team Tresch (Skip Lukas Tresch, Markus Senn, 
Philipp Schnydrig, Edgar Ledergerber) 7/21/40, 4. Team von 
Arx (Skip Anja von Arx, Jara Lengweiler, Laura Helg-Grünin-
ger, Ladina Blättler) 7/20/38. – Ferner: 5. Team Stäuble 
6/16/38, 6. Team Oechslin 6/13/29, 7. Team Hottinger 5/21/47, 
8. Team Vetterli 5/17/34.

Nach der Halbfinalrunde ausgeschieden: 9. Team Bienz 
4/15/24, 10. Team Bamert 3/16/26, 11. Team Stocker 3/14/26, 
12. Team Widmer 3/14/19, 13. Team Sieber 2/18/27, 14. Team 
Kuhn 2/16/21, 15. Team Blättler 2/13/19, 16. Team Schumacher
0/11/17.

Turniersieg für das Schaffhauser Juniorenteam 
Lengweiler. Am Wochenende vom 19. und 20. Ok-
tober fand in Wetzikon ein Juniorenturnier statt, 
bei welchem in zwei Stärkeklassen gespielt wurde. 
Die beiden Schaffhauser Team traten dabei in der 
Stärkeklasse B/C-Liga an. Das Team von Timo 
Lengweiler konnte das Turnier auf dem ersten Platz 
abschliessen. Das neu formierte Team von Julia 
Chiapparini musste sich mit dem elften Schluss-
rang begnügen. 

Turniermodus. Alle B/C-Ligateams wurden per 
Los in drei Gruppen eingeteilt, und jeder spielte 
gegen alle anderen Teams der gleichen Gruppe. 
Nach den drei Runden wurde eine Gesamtrangliste 
erstellt und in einer Finalrunde gegen den Tabel-
lennachbarn der schlussendliche Sieger erkoren. 
Das Schaffhauser Team von Timo Lengweiler star-
tete in der Gruppe C und das Team von Julia Chiap-
parini in der Gruppe D.

Spiele der Gruppe C. Das Team durfte ihr Können 
bereits in der ersten Runde unter Beweis stellen, da 
sie in der ersten Runde auf das starke Dübendorfer 
Team Axnick trafen mit dem Schaffhauser Lukas 
Pfändler. Somit ein durchaus bekannter Gegner. In 
den ersten beiden Ends konnten dann auch prompt
die Dübendorfer 3:0 in Führung gehen. Doch die 
Schaffhauser behielten die Ruhe und konnten dann 
mit starken Leistungen des Backend das Spiel auf 
ihre Seite drehen und das Spiel 7:5 gewinnen.

In der zweiten Vorrundenpartie wartete ein ver-
meintlich einfacherer Gegner auf das Team, doch 
die Aarauer Yetis kämpften stark und legten immer 
mal wieder einige schöne Steine ins Haus und for-
derten immer wieder mal einige nicht ganz einfach 
zu spielende Steine des Skip. So musste der Schaff-
hauser Skip im ersten End einen Stein punktgenau 
in den Vierfusskreis legen, um nicht gleich zu  
Beginn 0:5 hinten zu liegen. Doch Timo Lengweiler 
zeigte Nervenstärke und konnte den frühen hohen 
Rückstand verhindern. Doch dieser Warnschuss 
zeigte Wirkung, und das Schaffhauser Team er-
kämpfte sich Punkt für Punkt zu einem 
10:1-Schlussstand. Am Sonntag traf das Team dann 
auf die Equipe von Lausanne-Bâle. Die Lausanner 
versuchten es mit der gleichen Spielweise, wie tags 
zuvor Aarau. Doch nun war das Team gewarnt, und 
das Spiel endete schliesslich mit einem souveränen 
Sieg von 9:3.

Spiele der Gruppe D. Auch das Team von Julia  
Chiapparini starte gleich gegen das Team Wallisel-
len-Wetzikon, also keine einfache Aufgabe. Auch 
spielte das Team erstmals in dieser Aufstellung. 
Nach einem 0:5-Rückstand schaffte das Team Chi-
apparini noch einen 6:5-Sieg, dank guten Steinen
und einer guten Taktik. Im zweiten Spiel mussten 
die Juniorinnen gegen die Aarau Icebears antreten. 
Sie starteten gut in die Partie und konnten zweimal 
einen Stein stellen. Leider mussten sie im dritten 

End dann ein Dreierhaus hinnehmen und gerieten 
erst mal in Rücklage. Die Partie blieb zum letzten 
End ausgeglichen mit dem Spielstand von 4:4. 
Doch im letzten End musste das Team etwas mehr 
Risiko eingehen, mussten sie doch nun einen Stein 
stehlen, um die Wende noch herbeizuführen. Die
Aarauer konnten schliesslich mit 7:4 gewinnen. 
Eine starke Leistung wurde leider nicht belohnt.  
In der dritten Runde trafen sie auf ein erfahrenes 
Team aus Luzern. Die Schaffhauserinnen scheiter-
ten immer mal wieder an kleinen Details, weshalb 
sie mit einem 9:2-Erfolg der Luzerner endete.

Finalspiele. Nach der dritten Runde wurde eine 
Gesamtrangliste erstellt. Das Team Chiapparini traf
in der letzten Runde auf das Aarauer Team Yetis. 
Doch leider konnten sie die entscheidenden Punkte
nicht erzielen und mussten sich mit dem elften 
Schlussrang begnügen. Dennoch können sie aus 
diesen Partien viel lernen und in den noch anste-
henden Trainings die Grundlage schaffen, um sich 
stetig zu steigern und die Abläufe zu harmonisie-
ren. Denn ihr grossen Ziel findet dann im Januar 
und Februar statt mit der Teilnahme an der Schwei-
zermeisterschaft C-Liga. Lediglich zwei Teams 
konnten in der Vorrunde das Punktemaximum
erreichen, und so durften diese beiden Teams in 
einem geschlossenen Final um die Ränge 1 und 2 
antreten, mit dabei das Schaffhauser Team Leng-
weiler und das Team von Corsin Aufdenblatten aus 
Dübendorf.

Turniererfolg. Das Team Lengweiler konnte den 
geschlossenen Final mit 15:4 für sich entscheiden 
und so den Turniersieg nach Schaffhausen holen. 
Dies dank der starken, gezeigten Leistungen. Der 
Skip durfte somit seine erste Rede als Sieger hal-
ten. Er tat dies souverän und dankte auch den fran-
zösisch und den deutsch sprechenden Teams für
die fairen Spiele. Zu Recht können sie stolz sein auf 
ihre Leistungen. (P. Lengweiler)

HANDBALL
Männer NLB, Hauptrunde, Resultate: Emmen - HSG Baden-
Endingen 38:34 (18:15), SG GC Amicitia / HC Küsnacht - SG Fi-
des/Otmar St. Gallen 31:31 (14:13), CS Chênois Genève Hand-
ball - TV Möhlin 30:24 (16:11). – Rangliste: 1. BSV Stans 6/9,  
2. SG Fides/Otmar St. Gallen 6/9, 3. Handball Stäfa 5/8, 4. HSG
Baden-Endingen 5/8, 5. Handball Emmen 6/8, 6. SG Yellow/
Pfadi Espoirs 6/7, 7. HC Arbon 5/7, 8. TV Steffisburg 6/4, 9. TV 
Möhlin 6/4, 10. SG GS/Kadetten Espoirs SH 6/4, 11. SG GC Ami-
citia / HC Küsnacht 5/4, 12. CS Chênois Genève Handball 6/3, 
13. Handball Bern 6/3, 14. SG Wädenswil/Horgen 6/2.

Männer 1. Liga, Hauptrunde, Gruppe 1, Resultate: SG Uster / 
Stäfa - SC Frauenfeld 25:32 (10:16), TV Appenzell - SG Seen  
Tigers / Pfadi 35:31 (20:14). – Rangliste: 1. TSV Fortitudo Gos-
sau 5/10, 2. HSC Kreuzlingen 2 4/8, 3. TV Appenzell 5/8, 4. SC 
Frauenfeld 4/8, 5. Pfader Neuhausen 1 4/7, 6. SG Horgen/
Wädenswil 1 4/5, 7. HC Flawil 1 6/3, 8. HC Rheintal 7/3, 9. SG 
Seen Tigers / Pfadi 5/2, 10. GC Amicitia Zürich 4/1, 11. SG Uster 
/ Stäfa 4/1, 12. TV Unterstrass 1 4/0.

Männer 2. Liga, Hauptrunde, Gruppe 1, Resultate: HC Brug-
gen 1 - KJS Schaffhausen 30:35 (12:17), TV Appenzell 2 - HC 
Romanshorn 1 33:28 (12:10), HC Amriswil 1 - KTV Wil 1 19:29 
(5:13). – Rangliste: 1. KJS Schaffhausen 5/9, 2. SG Fortitudo 
Gossau 2 5/8, 3. HC Arbon Espoirs 4/7, 4. KTV Wil 1 4/6, 5. HC 
Bruggen 1 5/6, 6. HC Kaltenbach 1 5/4, 7. TV Appenzell 2 5/4, 
8. HC Goldach-Rorschach 1 4/2, 9. HSC Kreuzlingen 3 3/2,
10. HC Romanshorn 1 6/2, 11. HC Amriswil 1 4/0.

Männer 2. Liga, Hauptrunde, Gruppe 2, Resultate: SG 
Städtli-Baden - Grün-Weiss Effretikon 1 27:20 (14:8), Uster - 
HC Andelfingen 28:32 (11:14), Frauenfeld 2 - Handball Stäfa 
28:23 (11:12). – Rangliste: 1. SG Handball Züri Oberland 1 4/8, 
2. Handball Züri Unterland 5/7, 3. Red Dragons Uster 7/7, 4. 
Grün-Weiss Effretikon 1 6/7, 5. Andelfingen 3/6, 6. SC Frauen-
feld 2 5/6, 7. SG Städtli-Baden 4/4, 8. SG Volketswil/Witikon 
4/2, 9. Thalwil 4/2, 10. Albis Foxes Handball 4/1, 11. Stäfa 4/0.

Männer 3. Liga, Hauptrunde, Gruppe 2, Resultate: HCL Aa-
dorf - HC Stammheim 1 27:21 (13:10), HC Büelen Nesslau - HC 
Uzwil 25:22 (12:11), BSV Weinfelden - TSV Fortitudo Gossau 3 
22:27 (10:13). – Rangliste: 1. SG Pfader Neuhausen / KJS 4/8, 
2. HC Flawil 2 4/6, 3. HC Stammheim 1 4/4, 4. TSV Fortitudo 
Gossau 3 4/4, 5. BSV Weinfelden 4/4, 6. HCL Aadorf 5/4, 7. HC
Büelen Nesslau 4/2, 8. BSV Bischofszell 1 3/2, 9. HC Uzwil 4/2.

Männer 3. Liga, Hauptrunde, Gruppe 3, Resultate: SC Frau-
enfeld 3 - HC Stammheim 2 31:27 (15:14). – Rangliste: 1. Hand-
ball Züri Unterland 4/8, 2. HC Andelfingen 2 4/5, 3. SG KJS 
Schaffhausen / Pfader 3/4, 4. SC Frauenfeld 3 4/4, 5. HC Nef-
tenbach 2 4/4, 6. SG Winterthur 3/3, 7. HC Kaltenbach 2 3/2, 
8. HV Thayngen 3/1, 9. HC Stammheim 2 4/1.

Männer 4. Liga, Hauptrunde, Gruppe 2, Resultate: SG Pfadi 
Frauenfeld / SCF4 - KTV Wil 2 32:33 (14:20), GS Schaffhausen 
- HC Turbenthal 2 26:23 (12:11). – Rangliste: 1. HC Andelfingen
3 4/8, 2. HSC Kreuzlingen 4 2/4, 3. KTV Wil 2 4/4, 4. SG Pfadi 
Frauenfeld / SCF4 3/2, 5. TV Räterschen Handball 2/2, 6. SG 
Räterschen/Yellow 2/2, 7. GS Schaffhausen 3/2, 8. HC Tur-
benthal 2 4/0.

Frauen 1. Liga, Hauptrunde, Gruppe 1, Resultate: HC Arbon 2 
- GC Amicitia Zürich 28:34 (13:14), BSV Weinfelden - HSG Aar-
gau Ost 23:21 (11:10). – Rangliste: 1. GC Amicitia Zürich 5/10,
2. SG Yellow Winterthur 2 6/6, 3. ATV/KV Basel 2/4, 4. BSV 
Weinfelden 3/2, 5. HC Arbon 2 4/2, 6. HSG Aargau Ost 4/0.

Frauen 2. Liga, Hauptrunde, Gruppe 1, Resultate: HC Amris-
wil 1 - LC Brühl Handball 26:25 (14:15). – Rangliste: 1. SV Fides 
St. Gallen 4/8, 2. HC Goldach-Rorschach 1 5/7, 3. HC Flawil 
3/6, 4. SG Wyland 1 4/6, 5. SG Uzwil/Gossau 1 5/5, 6. KTV Wil 1 
3/4, 7. TV Appenzell 3/2, 8. HC Amriswil 1 4/2, 9. HC Rheintal 
Espoir 6/2, 10. LC Brühl Handball 5/0.

Frauen 2. Liga, Hauptrunde, Gruppe 2, Resultate: SG Stans/
Altdorf - SG Wyland 2 18:17 (9:11), SC Frauenfeld 1 - SG Freiamt 
PLUS 1 26:28 (12:11), HR Hochdorf - SG Zürisee 1 35:27 (18:13), 
TV Unterstrass 1 - Albis Foxes Handball 28:25 (12:11). – Rang-
liste: 1. TV Unterstrass 1 5/10, 2. LK Zug 4/8, 3. SG Zürisee 1 

6/6, 4. Albis Foxes Handball 4/4, 5. HR Hochdorf 3/4, 6. SG 
Freiamt PLUS 1 3/4, 7. SC Frauenfeld 1 5/4, 8. SG Wyland 2 5/2, 
9. SG Stans/Altdorf 5/2, 10. HC Einsiedeln 4/0.

Junioren U19 Elite, Hauptrunde, Gruppe 1, Resultate: Pfadi 
Winterthur - BSV Future Bern 35:22 (16:10), SG OHA - SG Lake-
Side Wacker-Steffisburg 36:30 (17:18), SG Stans/Altdorf - Ka-
detten Schaffhausen 20:38 (9:18), BSV Future Bern - SG Pila-
tus 39:34 (22:19). – Ranglistenspitze: 1. Pfadi Winterthur 
5/10, 2. HSC Suhr Aarau 5/7, 3. BSV Future Bern 7/7, 4. SG OHA 
4/6, 5. Kadetten Schaffhausen 5/6, 6. HSG Nordwest 6/6.

Junioren U19 Promotion, Qualifikationsrunde, Gruppe 2, 
Resultate: Grün-Weiss Effretikon - Handball Züri Unterland ° 
26:26 (11:11), SG Winterthur - SG Uster / Volketswil 29:33 (11:17). 
– Rangliste: 1. SG Uster / Volketswil 4/8, 2. SG Winterthur 5/8,
3. SG Handball Züri Oberland 4/6, 4. HC Andelfingen 4/2,
5. Handball Züri Unterland ° 5/1, 6. Grün-Weiss Effretikon 4/1.

Junioren U17 Elite, Hauptrunde, Gruppe 1, Resultate: Pfadi 
Winterthur - BSV Future Bern 37:29 (19:14), HSG Aargau Ost - 
HSG Nordwest 30:33 (16:15), Kadetten Schaffhausen - SG Lé-
man Genève 39:36 (18:23), Handball Stäfa - Kadetten Schaff-
hausen 28:33 (16:17), SG Léman Genève - HSG Aargau Ost 
34:40 (15:18), SG Fürstenland Handball - HSC Suhr Aarau 28:37 
(18:16), SG Arbon Lakers - SG LakeSide Wacker-Steffisburg 
34:24 (20:10), BSV Future Bern - SG Pilatus 20:38 (7:18). – 
Ranglistenspitze: 1. Kadetten Schaffhausen 7/13, 2. HSC Suhr 
Aarau 6/12, 3. SG Pilatus 6/8, 4. Pfadi Winterthur 5/8, 5. HSG 
Nordwest 6/8, 6. GC Amicitia Zürich 5/8, 7. HSG Aargau Ost 
6/7, 8. SG Arbon Lakers 6/6, 9. SG Fürstenland Handball 7/6.

Junioren U17 Promotion S1, Qualifikationsrunde, Gruppe 1, 
Resultate: SG Arbon Lakers Espoirs - SG Kreuzlingen Wein-
felden 32:32 (17:13), HC Büelen Nesslau ° - SG Otmar Bruggen 
31:43 (16:18), SG Rhyfall Munot ° - HC Büelen Nesslau ° 53:17 
(28:9). – Rangliste: 1. SG Espoirs Otmar/Fides 5/10, 2. SG 
Kreuzlingen Weinfelden 6/9, 3. SG Arbon Lakers Espoirs 6/9, 
4. SG KTV Wil / HC Uzwil ° 5/8, 5. TSV Fortitudo Gossau Fu-
turo 3/6, 6. SG Rhyfall Munot ° 5/6, 7. SG Otmar Bruggen 6/6,
8. HC Rheintal 6/4, 9. HC Andelfingen 5/0, 10. HC Büelen
Nesslau ° 5/0, 11. HC Neftenbach 6/0.

Junioren U15 Elite, Hauptrunde, Gruppe 1, Resultate: Aar-
gau Ost - Nordwest 28:36 (11:20), Kadetten Schaffhausen - SG 
Léman Genève 40:19 (18:8), SG OHA - SG Horgen/Wädenswil 
25:36 (14:18), SG Fürstenland Handball - SG HSC Suhr Aarau 
41:47 (16:18), Handball Stäfa - Kadetten Schaffhausen 29:33 
(14:18), SG Léman Genève - HSG Aargau Ost 25:40 (12:18), BSV 
Future Bern - SG Pilatus 28:36 (14:20). – Ranglistenspitze: 
1. Kadetten Schaffhausen 7/13, 2. HSG Aargau Ost 7/10, 3. SG 
HSC Suhr Aarau 6/10, 4. GC Amicitia Zürich 5/9, 5. SG Horgen/
Wädenswil 7/9, 6. Pfadi Winterthur 4/8, 7. SG Fürstenland 7/8.

ORIENTIERUNGSLAUF
Drei Podestplätze in der Nacht. Sieben Läuferin-
nen und Läufer der OLG Dachsen starteten am 
Samstagabend im Solothurnischen Oberbuchsit-
ten zur diesjährigen Meisterschaft im Nacht-OL. 
Drei von ihnen schafften einen Podestplatz. Ganz 
oben stand Käthi Kohler bei den D65-Läuferinnen: 
Es sind jeweils nicht mehr viele, die bei den älteren 
Seniorinnen in der Nacht am Start stehen. Kohlers 
Durchstehvermögen verhalf ihr im Finish zur Best-
zeit gegenüber fünf Konkurrentinnen. Grösser (28 
Läufer) war das Feld bei H50, wo Marcel Tschopp 
auf den zweiten Rang lief. Simon Seger-Bertschi, 
einst Weltklasse im Bike-OL, zeigte sich in dieser 
Kategorie besonders stark. Sabrina Meister kom-
plettierte die Dachsener Bilanz mit einem dritten 
Rang. Sie lag zwischenzeitlich sogar in Führung, 
ehe im sehr steilen Schlusshang Zeit verloren ging. 
Am Jurasüdfuss galt es viele Steigungen (auf- und 
abwärts) zu überwinden, doch weil es vielfach über 
offene Weiden ging, wurde mit hohem Tempo ge-
laufen. Favorit Matthias Kyburz, nach seinem Mara-
thon-Intermezzo für die Olympischen Spiele nun 
wieder OL-Läufer, wurde seiner Favoritenrolle bei 
der Elite gerecht und siegte souverän. Bei den 
Frauen sicherte sich Nachwuchshoffnung Inès Ber-
ger, Tochter von Alain Berger, der 1991 und 1995 
Mitglied der damaligen Weltmeisterstaffel war, ihre 
erste Medaille bei der Elite. Dies in Abwesenheit 
von Simona Aebersold, die an den Militär-Welt-
meisterschaften (CISM) in Spanien bei drei Starts 
nicht zu schlagen war. (me)

Schweizer Meisterschaft im Nacht-OL in Oberbuchsitten. 
Elite Männer (9.0 km, 860 m, 31 Po.): 1. Matthias Kyburz 
(Belp) 1:14:57. 2. Dominic Müller (Thun) 1:16:53. 3. Daniel Hub-
mann (Bremgarten b. Bern) 1:17:14.– Frauen Elite (7.3 km, 
610m,  24 Po.): 1. Inès Berger (Cormondrèche) 1:07:01.  
2. Corina Hüni (Seftigen) 1:10:23. 3. Sanna Hotz (Schafisheim)
1:10:43. – H50 (5.4 km, 480 m, 17 Po.): 1. Simon Seger-Bert-
schi (Weinfelden) 53:54. 2. Marcel Tschopp (Uhwiesen) 56:42.
– H55 (5.2 km, 470 m, 13 Po.): 1. Andreas Frank (Zürich)
58:40. 8. Christoph Frei (Stein am Rhein) 1:05:53. – H60 
(4.7 km, 380 m, 18 Po.): 1. Kornel Ulrich (Immensee) 51:14.
5. Roland Meister (Dachsen) 58:33. – H65 (4.1 km, 350 m, 
13 Po.): 1. Fritz Aebi (Oberönz) 43:36. 13. Paul Corrodi (Neu-
hausen am Rheinfall) 1:14:26. – H70 (3.8 km, 270 m, 14 Po.): 
1. Werner Wehrli (Chur) 46:46. 5. Hansruedi Kohler (Dörflin-
gen) 58:02. – D55 (4.0 km, 320 m, 15 Po.): 1. Priska Curiger
(Buchs ZH) 1:02:00. 3. Sabrina Meister (Dachsen) 1:03:37. –
D65 (2.9 km, 220 m, 14 Po.): 1. Käthi Kohler (Dörflingen) 45:17.

SCHIESSEN
Die Schützen aus Hallau setzen sich im Final 
durch. Die Schützen Hallau entscheiden als Titel-
verteidiger nach einer fulminanten Endrunde ein-
mal mehr die Schaffhauser Mannschaftsmeister-
schaft 2024 zu ihren Gunsten. Ein hoch spannen-
der Wettkampf, der sich wiederum erst mit den 
letzten Schützen entschied. Wenn der frühe Nebel 
sich lichtet und der Sonnenschein durch die bunten 
Blätter des Herbstwaldes scheint, steht der tradi-
tionelle Höhepunkt der Schaffhauser Mannschafts-
meisterschaft an. Am vergangenen Samstag öff-
nete die Schützengesellschaft Dörflingen, ein letz-
tes Mal in der diesjährigen Saison, die Türe zum 
Schützenhaus im Riet, um in einem sportlichen 
Wettkampf eine der sechs besten Mannschaften 
zum Schaffhauser Meister zu küren. Die Qualifika-
tion erfolgte über vier Vorrunden der Ostschweizer
Mannschaftsmeisterschaft. 

Zähe herbstliche Bedingungen. Sonnenschein?
Schön wär’s! Der Nebel begrüsste die ersten Out-
door-Schützen, zog sich alsbald in den Wald zu-
rück, um dann im Laufe des Morgens nochmals das 
Scheibenbild einzutrüben. Bereits im ersten Durch-
gang setzte die SG Dörflingen mit Christian Risch 
Junior eine erste Bestmarke von 192 von 200 Zäh-
lern und behielt den Vorsprung in der Rangliste bis 
vor den Schlussdurchgang durch. Die Schützen 
Hallau, notabene die letztjährigen Meister, bekun-
deten wie das morgendliche Teilnehmerfeld Mühe, 
sich mit ansprechenden Resultaten einen Vor-
sprung zu verschaffen. Folglich gestaltete sich die 
Zwischenrangliste bis zur Mittagspause beständig, 
vorab die SG Dörflingen vor der FS
der SV Wilchingen/Osterfingen. Die
Schützengesellschaft lud in d
Teilnehmer des Schaffhauser
finals zu einem feinen Mittagessen i
stube ein, bewirtet vom Vereinsmitg
Gaus (vom Gennersbrunnerhof). Ein
Unterbruch für einen geselligen «Schwa
Schützen, bevor es in die entscheidend
Finalrunde ging. 

Die Wende am Nachmittag. Die besseren
bedingungen am Nachmittag gereichte den
zen zum Vorteil und manifestierte sich in de
lich solideren Resultaten. Die Hallauer
taktisch klug, setzten in der
noch zwei erfahrene Standardgewehr
ein, die mit ihren Resultaten deutlich
und das Team Hallau doch noch an die Spitz
anbrachte. In einem spann
gang liess der ehemaligen
Roger Schnetzler den Punktevorsprung der
Dörflingen wie Schnee an der Sonn
zen. Eine bittere Wende für die favorisierte
flinger, noch mit dem Sieg vor Aug
Schützen gewinnen auch 2024 den
Mannschaftsmeisterfinal vor der SG
und den drittplatzierten Schützen
gen-Osterfingen. Der Schaffhauser
zenpräsident Pascal Herren gratuliert
reichen Schützen und überreichte den

ten die Siegerprämien. Ein besonderer Dank erging
an die SG Dörflingen für die ausgezeichnete Orga-
nisation und Durchführung des Anlasses. Als bes-
ter Einzelschütze mit Glanzresultat von 194 Punk-
ten durfte Dieter Düllick, punktegleich mit Jürg
Meister, FSG Thayngen, aufgrund des besseren  
Innenzehner-Anteiles einen Sonderpreis von Mario 
Metzger, Optik Knecht AG Schaffhausen, ent-
gegennehmen. (P. Steiger)

Rangliste - Final Schaffhauser Mannschaftsmeisterschaft 
300 m. Mannschaften: 1. Hallau Schützen 1502, 2. SG Dörflin-
gen 1499, 3. SV Wilchingen/Osterfingen 1489. 4. FSG Thayn-
gen 1486, 5. SV Oberhallau 1477. 6. FSG Guntmadingen 1472.

Beste Einzelresultate: 1. Dieter Düllick (SG Dörflingen) 194,  
2. Jürg Meister (FSG Thayngen) 194, 3. Ernst Freimüller (Hallau
Schützen) 193, 4. Martin Schwaninger (FSG Guntmadingen)
192. 5. Roger Schnetzler (Hallau Schützen) 192, 6. Christian 
Risch, Jun. (SG Dörflingen) 192. 7. Bernhard Ritzmann (SV 
Wilchingen-Osterfingen) 190. 8. Ralph Frey (Hallau Schützen)
190, 9. Phil Von Känel (FSG Guntmadingen) 190, 10. Ernst 
Thoma (SV Oberhallau) 190. - 48 Klassierte.

UNIHOCKEY
Herren GF 2. Liga Gruppe 4, Resultate, 4. Runde: UHC R. 
Grabs-Werdenberg - UHC Wängi 7:4. 19.10.2024 United Tog-
genburg Bazenheid - UHC Winterthur United 3:5. Kadetten 
UH Schaffhausen - UHC Alligator Malans II 5:6 n. V.  Nesslau 
Sharks - UHC Sarganserland  II 5:3. 20.10.2024 UHC B.S. Em-
brach - Red Lions Frauenfeld 5:12. – Rangliste (je 4 Spiele): 
1. Red Lions Frauenfeld 12 (39:11). 2. UHC R. Grabs-Werden-
berg 12 (31:19). 3. Winterthur United 9. 4. Wängi 7. 5. United 
Toggenburg 6. 6. Nesslau Sharks 5. 7. Kadetten UH Schaffhausen
4. 8. Sarganserland 3. 9. Malans 2. 10. UHC B.S. Embrach 0.

Herren KF 2. Liga Gruppe 4, Resultate, 2. Runde: Traktor 
Buchberg-Rüdl. - Glattal Falcons IV 5:3. TV Mellingen - UHC 
Eschenbach 5:6. Traktor Buchberg-Rüdl. - I. M. Davos-Klos-
ters II 6:7. Glattal Falcons IV - UHC Eschenbach 4:9. TV Mellin-
gen - Barracudas Oberthurgau 7:5. UHCevi Gossau II - I. M. 
Davos-Klosters II 8:4. UHC Uster IV - UHC Black Panthers Zi-
zers 6:12. Barracudas Oberthurgau - White Horse Lengnau II 
2:10. UHC Black Panthers Zizers - UHCevi Gossau II 7:5. UHC 
Uster IV - White Horse Lengnau II 6:14. – Rangliste (je 4 
Spiele): 1. White Horse Lengnau II 8. 2. UHC Eschenbach 6.  
3. UHC Black Panthers Zizers 4 (29:25). 4. Traktor Buchberg-
Rüdl. 4 (24:22). 5. Uster 4 (37:42). 6. Davos-Klosters 4 
(26:34). 7. Oberthurgau 3 (21:25). 8. Glattal IV 3 (20:26). 
9. UHCevi Gossau II 2 (18:25). 10. TV Mellingen 2 (19:28).

Herren KF 4. Liga Gruppe 12, Resultate, 2. Runde: u. a. UHC 
B.S. Embrach II - UHC Phantoms Rafzerfeld II 4:3. UHC Phan-
toms Rafzerfeld II - STV Berg II 5:8. Traktor Buchberg-Rüdl. II - 
Barracudas Oberthurgau II 3:2. Traktor Buchberg-Rüdl. II - TSV 
Fortitudo Gossau 6:7. – Rangliste (je 4 Spiele): 1. Black Barons 
Wil 8. 2. STV Berg II 6 (29:19). 3. UHC F.P. Niederwil II 6 (20:13). 
4. Wild Wings 6 (34:29). 5. TSV Fortitudo Gossau 4 (28:26).
6. Unihockey Tösstal II 4 (20:27). 7. Traktor Buchberg-Rüdl. II 2 
(13:17). 8. Barracudas Oberthurgau II 2 (13:26). 9. UHC B.S. Em-
brach II 2 (13:27). 10. UHC Phantoms Rafzerfeld II 0.

Damen KF 2. Liga Gruppe 4, Resultate, 2. Runde: Unihockey
Rheintal - UHC R. Grabs-Werdenberg 7:4. emotion weinfelden 
- Appenzell II 1:7. Herisau - UHC R. Grabs-Werdenberg 9:6. 
Unihockey Rheintal - Bülach 15:3. emotion weinfelden - Uni-
hockey Tösstal 5:2.  Appenzell II - Wild Pigs 16:1. Tösstal - Hur-
ricanes Glarnerland Weesen 7:5. Bülach Floorball - UHC Heri-
sau 6:6. UHC Wild Pigs - Hurricanes Glarnerland Weesen 9:4. 
– Rangliste (je 4 Spiele): 1. UH Appenzell II 8. 2. Unihockey
Rheintal Gators 6 (32:16). 3. UHC Wild Pigs Wyland Andelfin-
gen 6 (22:26). 4. UHC Herisau 5. 5. emotion weinfelden 4 
(17:17). 6. Unihockey Tösstal 4 (14:22). 7. UHC R. Grabs-Wer-
denberg 2. 8. Bülach 1. 9. Hurricanes Glarnerland Weesen 0.

VOLLEYBALL
Frauen, 1. Liga: VC Kanti Schaffhaussen 2 ohne Spiel am  
Wochenende. VBC Kanti Baden - Volley Rüschlikon 1:3. Vol-
leyball Academy - TSV Jona Volleyball 1:3. BTV Aarau - VBC 
Voléro Zürich 0:3. STV St.Gallen Volleyball - Pallavolo Kreuz-
lingen 3:0. Volley Aadorf - Volleyball Academy 3:0. – Rang-
liste: 1. VBC Voléro Zürich 2/6 (6:0). 2. Volley Rüschlikon 2/6
(6:1). 3. Volley Aadorf 1/3 (3:0). 4. VC Kanti 2 1/3 (3:0). 5. VC
Smash Winterthur 1/3 (3:1). 6. STV St.Gallen Volleyball 2/3 
(3:3). 7. TSV Jona Volleyball 2/3 (4:4). 8. Volleyball Academy 
2/0 (1:6). 9. VBC Kanti Baden 2/0 (1:6). 10. Pallavolo Kreuzlin-
gen 1/0 (0:3). 11. BTV Aarau 1/0 (0:3). 12. Pizol Volley 1/0 (0:3).

WASSERBALL
SC Schaffhausen U12 mit erfolgreichem Heimtur-
nier. Am Samstag fand vor grosser Kulisse das U12-
Saisoneröffnungsturnier in Schaffhausen statt. Der 
SC Schaaffhausen war mit zwei Teams präsent. Die 
SCS U12 gewannen ihre ersten drei Partien gegen 
SCS Catfish, SC Kreuzlingen und Horgen Cobras 
zum Teil deutlich. Das jüngste Team des Turniers, 
bestehend vor allem aus zehnjährigen Spielern und 
Spielerinnen, zeigte ihren Gegnern immer wieder 
deutlich die Grenzen auf und spielte sich mit Schnel-
ligkeit guter Technik und hervorragender Übersicht 
immer wieder in sehr gute Abschlusspositionen. 
Diese Möglichkeiten wurden auch meistens erfolg-
reich abgeschlossen. Erst die Horgen Dolphins, ein 
Team bestehend aus grösstenteils 13-jährigen Mäd-
chen, konnten durch ihre körperliche Überlegenheit 
dem Schaffhauser Team die Grenzen aufzeigen. 
Trotzdem konnte das Team mit dem zweiten Rang 
mehr als zufrieden sein. Die zweite Schaffhauser 
Mannschaft (SCS Catfish), bestehend aus grössten-
teils Spielern, welche erst in diesem Jahr mit Was-
serball begonnen haben, konnte an diesem Turnier 
nicht nur viel lernen, sondern mit einem Sieg gegen 
Horgen Cobras und einem Unentschieden gegen 
Kreuzlingen auch erste Erfolge feiern. Für alle 
Schaffhauser Athleten endete das Turnier somit  
erfolgreich, und die vielen Trainings auch während 
der Schulferien zahlen sich nun aus. (mob)

Die Schützen aus Hallau (von links): Melanie Solci, Ralph Frey, Roger Schnetzler, Ernst 
Freimüller, Sonja Haas, Rolf Zollinger, Peter Gasser und Rüedi Jäger.� BILD PETER STEIGER

Das Siegerteam: Skip Martin Schneider, 
Evelyne Kuster, Irene Schneider und  
Patrick Schneider. Nicht auf dem Bild:  
Rafael Schneider und Daniel Rieser. � BILD PD

Das erfolgreiche Team Lengweiler freut sich über den Sieg 
(von links nach rechts): Kai Halter, Agastya Chaturvedi, Timo 
Lengweiler (Skip) und Gian Renggli.� BILD PD

Auch das Team Chiapparini wusste zu überzeugen  
(von links nach rechts): Dzvenyslava Kobernichenko, Aisha  
Ersahin, Julia Chiapparini (Skip) und Chiara Rives.� BILD PD Die SCS-Talente nach dem Heimturnier.� BILD PD




